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Die Gemeinde Grafenau plant am östlichen Ortsrand eine Erweiterung des beste-
henden Gewerbegebietes „Röte“ an der Maichinger Straße im Umfang von 
ca. 2,28 ha. Davon befinden sich 0,37 ha im angrenzenden bereits bestehenden 
Bebauungsplan, so dass die Nettobaufläche 1,9 ha beträgt. 

Aus dem bestehenden Gewerbegebiet Röte heraus besteht weiterer Entwick-
lungsbedarf. Die Kapazitäten des Gebietes sind ausgeschöpft und es werden Er-
weiterungsflächen benötigt. Die vorhandenen Baulücken sind teilweise durch Op-
tionen belegt und alternative Standorte für Gewerbe sind in Grafenau nicht vor-
handen. 

Um eine gewerbliche Entwicklung in Grafenau auch in Zukunft zu gewährleisten 
ist die Aufstellung des Bebauungsplan „Erweiterung Gewerbegebiet Röte“ not-
wendig. 

Bei der Aufstellung der Bauleitpläne wird für die Belange des Umweltschutzes 
nach § 1 Abs. 6 Nr. 7 und § 1a BauGB eine Umweltprüfung durchgeführt, in der 
die voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt und in einem 
Umweltbericht beschrieben und bewertet werden.  

Auf dieser Grundlage wird der Umweltbericht entsprechend den Vorgaben und 
der Gliederung der Anlage zu § 2 Abs. 4 und § 2a BauGB erstellt. Der Umweltbe-
richt wird gesonderter Bestandteil der Begründung zum Bebauungsplan. 

Das Gebiet befindet sich auf der Anhöhe zwischen Döffingen und Maichingen und 
schließt sich an das bestehende Gewerbegebiet „Röte“ an. 

 

 
 
Abbildung 1: Gebietsübersicht 
Gebietsübersicht (Ausschnitt aus Topographischer Karte) 
Quelle: Landesvermessungsamt Baden-Württemberg 
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Umfang und 
Verteilung 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans hat eine Größe von 22.885 m², wovon 
sich 3.770 m² mit dem bestehenden Bebauungsplan überlappen  

Die zukünftige Nutzung des Baugebietes wird in Anlehnung an die Umgebung 
ebenfalls als Gewerbegebiet (GE) festgesetzt. Die nach § 8 Abs. 2 Nr. 3 BauNVO 
allgemein zulässige Nutzung Tankstellen werden im Plangebiet nicht zugelassen. 
Entsprechend der Zielsetzung des Bebauungsplanes soll das Gewerbegebiet zur 
Ansiedlung von produzierenden und verarbeitenden Gewerbe sowie Dienstleis-
tungsgewerbe dienen. Einzelheiten siehe Bebauungsplan-Entwurf. 

Nach Realisierung des Bebauungsplans ergibt sich im Geltungsbereich folgende 
Nutzungsverteilung:  

Bruttobauland 19.115 m²  
Nettobaufläche  13.800 m²  
Verkehrsfläche  4.485 m²  
Verkehrsgrün  240 m² 
Landwirtschaftsweg 590 m² 
   

 

 
 

Abbildung 2: Geplantes Baugebiet, unmaßstäblich verkleinert 
Einzelheiten siehe Bebauungsplan-Entwurf 
 

Erschlie-
ßung 

Die Anbindung des Gewerbegebietes an das örtliche und überörtliche Straßen-
netz erfolgt über den bestehenden Kreisverkehr an der K 1064 ("Maichinger Sra-
ße"). Die Kreisstraße soll in naher Zukunft ab Höhe der Erweiterungsfläche in 
Richtung Maichingen ausgebaut werden. Diese wird auf beiden Seiten durch 
einen Landwirtschaftsweg ergänzt. 

Die innere Erschließung des Plangebietes erfolgt durch die Verlängerungen der 
bestehenden Mercedesstraße und Bertha-Benz-Straße des Gebietes Röte. Die 
geplanten Straßenquerschnitte werden dem Bestand angeglichen. Bei einer mög-
lichen späteren Erweiterung des Gebietes kann an diese Stichstraßen ange-
schlossen werden. Ein begleitender öffentlicher Gehweg ist bei beiden Erschlie-
ßungsstraßen vorgesehen. 
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Ausgangs-
zustand 

Das Planungsgebiet liegt am Ortsrand von Döffingen in Richtung Maichingen. Im 
Norden führt die Kreisstraße K 1064 am Planungsgebiet vorbei. Jenseits der 
Kreisstraße sowie im Osten und Süden folgt intensive landwirtschaftliche Nut-
zung. Im Westen grenzt das bestehende Gewerbegebiet „Röte“ an. 

Das Erweiterungsgebiet besteht in erster Linie aus landwirtschaftlich genutzten 
Flächen, vorwiegend Getreideanbau. Dazwischen befinden sich einzelne Streu-
obstparzellen.  

Die Bäume im betroffenen Gebiet sind vorwiegend Obstbäume, sowohl Kern- 
(Äpfel, Birnen), als auch Steinobst (Zwetschgen, Mirabellen, Kirschen). 

Neben einzelnen Jungpflanzungen überwiegen Bestände mittleren Alters, es gibt 
aber auch randlich einige ältere Apfelbäume mit Baumhöhlen.  

(zur Bedeutung für die Tierwelt siehe auch Tierökologische Untersuchung). 

 

 
 

Abbildung 3: Ausschnitt aus Orthofoto 
Quelle Luftbild: http://www.earth.google.com 
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Abbildung 4: Bestehendes Gewerbegebiet 
Blick auf die Bertha-Benz-Straße am nordöstlichen Rand des Gebietes.  
 

 

Abbildung 5: Blick auf das geplante Erweiterungsgebiet 
Rechts das bestehende, links das Gebiet des geplanten Gewerbegebietes. Die zwei Apfelbäume 
links der Straße weisen Baumhöhlen auf, der Rest des Bestandes ist vorwiegend mittleren Alters 
oder Steinobst ohne Baumhöhlen. 
 

 

Abbildung 6: Streuobstwiese im Geltungsbereich 
Das Gebiet besteht hauptsächlich aus landwirtschaftlichen Nutzflächen (Äcker) und einer kleinen 
Streuobstwiese mit Obstbäumen unterschiedlicher Sorten (Kirschen, Mirabellen, Äpfel) und Alters-
stufen, auch junge Pflanzungen 
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Abbildung 7: Südliche Grenze des Erweiterungsgebietes 

Links der betroffene Streuobstbestand 

 

 
Abbildung 8: Betroffener Streuobstbestand 

Der östliche Teil der Streuobstfläche besteht aus vorwiegend jüngeren Obstbäumen 
 

 
Abbildung 9: Grünland mittlerer Standorte 

Beim Grünland im Untersuchungsgebiet handelt es sich um artenreiches Grünland mit zahlreichen 
sogenannten MEKA-Arten **wie Rotklee, Wiesenschaumkraut und Wiesenstorchschnabel 

                                                 
*  Marktentlastungs- und Kulturlandschafts-Ausgleich: Zeigerarten 
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Landschaftsschutzgebiet 

Das Landschaftsschutzgebiet Nr. 1.15.088 in Grafenau liegt südlich der Landes-
straße L1182 und ist somit nicht in unmittelbarer Nähe der Gebietsfläche. 

Naturdenkmal FND 

Nördlich der Maichinger Straße steht das Naturdenkmal "4 Linden-Asam". 

Im für den Bebauungsplan vorgesehenen Gebiet selbst sind keine Schutzauswei-
sungen vorhanden. Im Umfeld gibt es ein kleines Natura-2000-Gebiet (blau: FFH) 
und einige kartierte §32-Biotope (rot) sowie Waldbiotope (grün). 

 

 
 

Abbildung 10:  Übersicht Schutzausweisungen  

Geschützte Biotope (rot, flächig) , FFH-Gebiet (blau schraffiert), 

Quelle: Umwelt-Datenbanken und -Karten online, http://brsweb.lubw.baden-wuerttemberg.de 

Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg (LUBW) 

 


